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Ein vertrauensvolles Miteinander ist dann 
das Sahnehäubchen.

Mit Blick auf die kommenden Jahre: 
Welche Entwicklungen sehen Sie für das 
Klimahaus Bremerhaven und welche Rolle 
werden Sicherheit, Nachhaltigkeit und 
technische Infrastruktur dabei spielen?
Tietje: Um unsere Ausstellung auch 
zukünftig aktuell und attraktiv zu halten, 
sind wir permanent mit Nacharbeiten 
beschäftigt. An diese sowie an alle in den 
nächsten Jahren geplanten Umbaumaß-
nahmen stellen wir hohe Anforderungen – 
und das verändert die Ansprüche an die 
Sicherheitstechnik. Wir stehen also vor der 
Aufgabe, diese stetig neu zu bewerten und 
gegebenenfalls anzupassen. Mit Sicherheit 
wird uns dabei nicht langweilig!

�Weltweit einzigartige Wissenswelt 
baut auf vernetzte Brandschutzlösung
Klimahaus Bremerhaven: „Zuverlässigkeit und Erreichbarkeit besonders wichtig“

Das Klimahaus Bremerhaven gGmbH zählt zu den bekanntesten Wissens- und Erlebniswelten Deutschlands. Für den zuverlässigen 
Brandschutz sorgt seit rund zehn Jahren die STuK Sicherheitstechnik GmbH, ein Unternehmen der KÖTTER Unternehmensgruppe. 
Im Interview sprechen Thies Henning Tietje, Bereichsleiter Gebäudemanagement und Tierpflege, sowie Dieter Morisse, Technischer 
Leiter, u. a. über die Anforderungen an die Brandmeldetechnik in der außergewöhnlichen Einrichtung.

Herr Tietje, das Klimahaus Bremerhaven 
vermittelt seinen Gästen die Vielfalt der 
Klimazonen auf einzigartige Weise. Was 
macht Ihr Ausstellungshaus so besonders?
Thies Henning Tietje: Das Klimahaus 
Bremerhaven lädt zu einer Reise auf dem 
achten Längengrad ein, bei der die Besucher 
neun verschiedene Stationen und ihre Klima- 
zonen durchstreifen. Sie erleben die 
inszenierten Landschaften, die passenden 
Temperaturen, Geräusche und Gerüche. 
Und sie lernen Bewohner vor Ort kennen. 
Mit der „Reise“ sowie drei weiteren 
Ausstellungsbereichen sensibilisieren wir 
unsere Besucher für den Klimawandel und 
Extremwetter – mehr auf abenteuerliche 
Weise als mit dem erhobenen Zeigefinger.

Auf rund 11.500 Quadratmetern Aus-
stellungsfläche treffen unterschiedliche 
Erlebniswelten, moderne Technik und 
hohe Besucherzahlen aufeinander. Welche 
Herausforderungen ergeben sich daraus 
für den sicheren und nachhaltigen Betrieb?
Tietje: Die Besucher erleben authentische 
Inszenierungen, die natürlich hinter den 
Kulissen eine komplexe Technik erfordern. 
Für den reibungslosen Betrieb sorgt unser 
hoher Sicherheitsstandard. Denn die 
Besucher erwarten zu Recht, dass sie zu 
jedem Zeitpunkt ungefährdet durch das 
Haus streifen können. Wir haben auch die 
Aufgabe, die unterschiedlichen Besucher-

gruppen – Schüler, Paare, Familien oder 
Gruppen aller Art – koordiniert durch das 
Haus zu lotsen, so dass das Erlebnis für 
jeden gewahrt bleibt.

Für öffentliche Einrichtungen und 
Unternehmen muss Brandschutz heute 
höchsten Stellenwert haben. Warum 
ist dieser für Sie so wichtig und worauf 
kommt es bei einer modernen Brand
meldelösung an? 
Dieter Morisse: Das Klimahaus erleben 
pro Jahr 400.000 bis 500.000 Besucher. 
Sollte der Evakuierungsfall eintreten, 
müssen wir uns auf technische Lösungen 
verlassen können, das gilt für die Sprach
alarmierungsanlage ebenso wie für unser 
Evakuierungssystem. Wir haben uns u. a. 
für ein Audio-System entschieden und 
lenken unsere Besucher per Ton zu dem 
für ihren jeweiligen Standort nächsten 
Fluchtweg. Außerdem müssen die Techniker 
über umfassendes Know-how zu unserer 
Brandmeldeanlage verfügen. Aber da sind 
wir ja bei StuK in guten Händen.

Nachhaltigkeit gehört zum Selbstver-
ständnis des Klimahauses. Welche 

Erwartungen haben Sie in diesem 
Zusammenhang an externe Dienstleister 
und technische Partner?
Morisse: Das fachliche Know-how von 
jedem Mitarbeitenden im Störungs

management setzen wir voraus, aber 
Zuverlässigkeit schätzen wir bei einem 
Dienstleister ganz besonders. Wenn unser 
Sicherheitspartner dann noch eine gute 
Erreichbarkeit im Störungsfall bietet, 
bereits am Telefon erste Lösungsansätze 
bereithält und über eine Menge technischer 
Lösungen verfügt, dann begeistert uns das. 

Modernisierungskonzept sorgt für sicheren Betrieb

Damit jährlich fast 500.000 Besucher die 
verschiedenen Klimazonen der Erde sicher 
erleben können, setzt das Klimahaus 
Bremerhaven seit 2017 auf die Expertise 
der STuK Sicherheitstechnik GmbH, ein 
Unternehmen der KÖTTER Unternehmens-
gruppe. Im Mittelpunkt der Zusammenarbeit 
stand die Modernisierung der Brandmelde-
anlage. Hierbei wurden die Brandmelder-
zentralen ausgetauscht und die rund 1.500 
Brandmelder erneuert. Die vorhandenen 
20 Rauchansaugsysteme (RAS) wurden im 
Zuge der Modernisierung übernommen und 

an die neue Brandmeldetechnik angebun
den. Mitte 2026 erfolgte die Modernisie-
rung der RAS-Anlagen durch den Austausch 
der Filtereinheiten, um deren zuverlässigen 
Betrieb langfristig sicherzustellen.

Besondere Herausforderungen ergaben sich 
durch die markante Architektur des Gebäu‑ 
des, die weitläufigen Ausstellungsflächen 
sowie den laufenden Besucherbetrieb. 
Neben der Modernisierung übernimmt das 
Unternehmen die kontinuierliche Betreuung 
der Brandmeldeanlage. Gemäß den Anfor- 

derungen der DIN 14675 erfolgt eine vier- 
teljährliche Inspektion der Anlage. Ergänzt 
wird dies durch regelmäßige Wartungs- und 
Instandhaltungsmaßnahmen sowie einen 
24/7-Entstördienst. So wird sichergestellt, 
dass die Brandmeldeanlage dauerhaft 
normkonform betrieben wird und die hohen 
Sicherheitsanforderungen des Klimahauses 
jederzeit erfüllt.

„�Ein vertrauensvolles 
Miteinander 
ist das Sahnehäubchen.“

Dieter Morisse, Klimahaus Bremerhaven„�Wir setzen komplexe 
Technik für authentische 
Inszenierungen ein.“
Thies Henning Tietje, Klimahaus Bremerhaven

Geprüfte Technik und strukturierte Abläufe gewährleisten einen zuverlässigen Brandschutz.

Thies Henning Tietje (l.), Klimahaus Bremerhaven, und Dieter Morisse (r.), Klimahaus Bremerhaven/ 
Bremerhavener Entwicklungsgesellschaft Alter/Neuer Hafen (BEAN).

Das Klimahaus Bremerhaven zählt mit 
mehr als sieben Millionen Gästen seit 
seiner Eröffnung 2009 zu den bekann-
testen Wissens- und Erlebniswelten 
Deutschlands. Entlang des achten 
Längengrads erleben Besucher ver-

schiedene Klimazonen hautnah – von 
der Wüste bis zur Antarktis. Ergänzt wird 
das Angebot durch die Ausstellungen 
„Wetterextreme“, „Perspektiven“ und 
das interaktive „World Future Lab“. Die 
UNESCO-ausgezeichnete Bildungs
einrichtung gilt als Wahrzeichen der 
Wissenschaftsstadt Bremerhaven.
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